
Die Kreisparteiorganisation und die gesamte Bevölkerung des Kreises 
Erfurt-Land werden auf der Grundlage der Beschlüsse ihre Anstrengun
gen verstärken, um noch größere Erfolge zum Nutzen, zum Wohle der 
gesamten Gesellschaft, zur Stärkung der Deutschen Demokratischen Re
publik zu erreichen!

Willi Boenigk, Leiter des Instituts für Tierzuchtforschung in Dummers- 
torf der Deutschen Akademie der Landwirtschaftswissenschaften zu Ber
lin: Genossinnen und Genossen! Die Entwicklung der landwirtschaft
lichen Produktion in der DDR in den letzten Jahren zeigt deutlich, daß 
die kontinuierliche Steigerung der Produktion nur gesichert werden 
kann, wenn die umfangreichen wissenschaftlichen Erkenntnisse un
mittelbar im landwirtschaftlichen Betrieb angewendet werden. Trotz 
der in den letzten Jahren erzielten Produktionssteigerung reichten die 
bisher angewandten Methoden der Planung und Leitung in der Land
wirtschaft offensichtlich nicht aus, eine planmäßige Entwicklung der 
Produktion zu sichern. Es traten starke Produktionsschwankungen auf, 
und Volkswirtschaftspläne konnten nicht immer erfüllt werden.

Eine reale Möglichkeit, diese Unsicherheit zu überwinden, ist, die Pro
duktivkraft Wissenschaft in viel umfangreicherem Maße und viel rascher 
wirksam zu machen. Im Bereich der Agrarwissenschaft muß dabei der 
Viehwirtschaft besondere Aufmerksamkeit zugewandt werden. Zieht man 
in Betracht, daß bis zum Jahre 1970 unsere Bevölkerung ausreichend mit 
tierischen Erzeugnissen aus der eigenen Produktion versorgt werden soll, 
so wird die große Aufgabenstellung für unsere sozialistische Landwirt
schaft und mit ihr für die Agrarwissenschaft eindeutig Umrissen.

Diese Aufgaben waren Gegenstand umfangreicher Diskussionen im 
Institut für Tierzuchtforschung Dummerstorf. Wir machten uns darüber 
Gedanken, wie diese Überlegenheit unserer Gesellschaftsordnung noch 
schneller in unserem Aufgabenbereich - nämlich auf dem Gebiet der 
Tierzuchtwissenschaft - wirksam gemacht werden kann.

In der Diskussion, die durch eine öffentliche Versammlung der Grund
organisation gründlich vorbereitet wurde und in der die Genossen auf
traten, wurden folgende Möglichkeiten herausgearbeitet:

1. In der Orientierung der Forschungsarbeit auf die volkswirtschaft
lichen Schwerpunktaufgaben und die Konzentrierung aller Kräfte auf 
deren Lösung. Dabei muß gleichzeitig der wissenschaftliche Vorlauf für 
die Produktion von morgen schon heute durch die Grundlagenforschung
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